
Sie hatte einen wunderbaren Spiegel, wenn

fie zu dem sprach:

„Spieglein, Spieglein an der Wand,

Wer ist die Schönste im ganzen Land?“

so antwortete der Spiegel:

„Ihr, Frau Königin, seid die Schönste
im Land.“

Nun wuchs aber Schneewittchen heran und

ward alle Tage schöner. Als daher die Königin

eines Tages wieder ihren Spiegel fragte:

„Spieglein, Spieglein an der Wand,
Wer ist die Schönste im ganzen Land?“

da begab es sich, daß der Spiegel antwortete:

„Frau Königin, Ihr seid die Schönste hier,

Aber Schneewittchen ist tausendmal schöner

als Ihr!“

Darob ergrimmte die böse Königin und
beschloß, Schneewittchen töten zu lassen. Sie

schickte den Jäger mit ihr in den Wald, dort

sollte der sie erstechen und der Königin ihre

Lunge und Leber heimbringen zum Zeichen, daß

Schneewittchen nicht mehr lebe. Aber den Jäger

dauerte das arme, junge Blut, und weil ihn

Schneewittchen so bat, schenkte er ihr das Leben
und hieß sie in den Wald davonlaufen. während


